
 

Lösungshinweise zu Praxisfall 5: Vorräte – Buchung der  
Bestandsveränderung 

 

 
Sachverhalt 

Die Ausbildungs GmbH hat ihre Vorräte zum Bilanzstichtag aufgenommen und be-
wertet. Danach sind folgende Vorräte noch auf Lager: 
 
 EUR 

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe: 2.201.381,71 

unfertige Erzeugnisse: 2.663.342,00 

fertige Erzeugnisse: 1.064.216,00 

Handelswaren: 200.000,00 
 
Aus der Ihnen vorliegenden Finanzbuchhaltung können Sie die folgenden Informa-
tionen entnehmen: 
 
 31.12. 

EUR 

Bestandskonto RHB-Stoffe: 2.100.000,00 

Bestandskonto unfertige Erzeugnisse: 2.700.000,00 

Bestandskonto fertige Erzeugnisse: 1.000.000,00 

Bestandskonto Handelswaren: 0,00 

Bestandsveränderung unfertige Erzeugnisse:  

Bestandveränderung fertige Erzeugnisse:  
 

 

Fragestellung 

Welche Abschlussbuchungen sind am Bilanzstichtag erforderlich, um im Jahresab-
schluss die korrekten Bestände auszuweisen? 
 

Lösungshinweise 

Es sind folgende Buchungen vorzunehmen: 
 
1. Das Bestandskonto der RHB-Stoffe muss zum Bilanzstichtag einen Wert von  

EUR 2.201.381,71 aufweisen. Die Differenz zwischen dem gebuchten Bestand von 
EUR 2.100.000,00 und dem tatsächlichen Bestand von EUR 2.201.381,71, d. h. EUR 
101.381,71 verringern den Materialaufwand. 
 
Umbuchung:  
RHB-Stoffe an  
Materialaufwand EUR 101.381,71 
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2. Das Bestandskonto unfertige Erzeugnisse weist einen um EUR 36.658,00 höheren 
Bestand auf als laut Inventur noch vorhanden ist. Die Bestandsverminderung ist 
über das Konto "Bestandsveränderung unfertige Erzeugnisse" zu buchen. 
 
Umbuchung:  
Bestandsveränderung unfertige Erzeugnisse an 
unfertige Erzeugnisse EUR 36.658,00 
 

3. Das Bestandskonto fertige Erzeugnisse weist einen geringeren Bestand aus als 
laut Inventur festgestellt wurde. Die Differenz in Höhe von EUR 64.216,00 ist nach-
zubuchen. 
 
Umbuchung:  
Fertigerzeugnisse an 
Bestandsveränderung fertige Erzeugnisse EUR 64.216,00 
 

4. Das Bestandskonto Handelswaren weist bislang noch keinen Bestand auf. Der 
vorhandene Bestand an Handelswaren ist daher vollständig einzubuchen. 
 
Umbuchung:  
Bestand Handelswaren an 
Materialaufwand-Handelsware EUR 200.000,00 

 
5. Überprüfung der Bestandsveränderung unfertige und fertige Erzeugnisse nach 

vollzogenen Umbuchungen: 
 
Unfertige Erzeugnisse: 

 EUR 

Stand unfertige Erzeugnisse 31.12. Vj. 2.700.000,00 

Stand unfertige Erzeugnisse 31.12. Gj. 2.663.342,00 

Differenz: 36.658,00 
  

Betrag lt. Konto BV unfertige Erzeugnisse 36.658,00 

Abweichung: 0,00 

 i. O. 
Fertige Erzeugnisse: 

 EUR 

Stand unfertige Erzeugnisse 31.12. Vj. 1.000.000,00 

Stand unfertige Erzeugnisse 31.12. Gj. 1.064.216,00 

Differenz: -64.216,00 
  

Betrag lt. Konto BV unfertige Erzeugnisse -64.216,00 

Abweichung: 0,00 

 i. O. 
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